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Dieser Ratgeber vergleicht die Vor- und Nachteile des Mietens  
und des Kaufens einer Immobilie
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Im 6. Kapitel bieten wir konkrete Entscheidungshil-
fen, einschließlich einer Anleitung zur persönlichen 
Finanzanalyse und wie Sie Ihre Zukunftspläne und Le-
bensziele in diese wichtige Entscheidung einbeziehen 
können.

Abschließend präsentieren wir Schlussfolgerungen 
und bedeutende Erkenntnisse.

Es ist unser Ziel, Ihnen durch diesen Ratgeber ein 
tieferes Verständnis für die komplexe Frage “Mieten 
oder Kaufen?” zu vermitteln und Ihnen dabei zu hel-
fen, die beste Entscheidung für Ihre individuelle Situ-
ation zu treffen.

In diesem Ratgeber untersuchen wir die verschiede-
nen Aspekte dieser Entscheidung und liefern wert-
volle Informationen, die Ihnen helfen können, eine 
fundierte Entscheidung zu treffen. Der Ratgeber ist in 
sieben Hauptteile gegliedert, wobei jedes Kapitel ein 
spezifisches Thema abdeckt.

In den Kapiteln 1 bis 3 erläutern wir die Grundlagen 
des Immobilienkaufs und -mietens, diskutieren den 
Prozess und die Mechanismen und betrachten die 
Vorteile und Nachteile beider Optionen. Speziell wer-
den wir auf die Auswirkungen steigender Zinssätze 
und deren Auswirkungen auf Kauf- und Mietpreise 
eingehen.

Kapitel 4 vergleicht direkt die Optionen des Mietens 
und Kaufens anhand verschiedener Kriterien, während 
Kapitel 5 vertieft auf die aktuellen und zukünftigen 
Zinssätze und deren Auswirkungen auf die Entschei-
dung Mieten oder Kaufen eingeht.

WILLKOMMEN ZU DIESEM UMFASSENDEN RATGEBER ZUM THEMA 

“MIETEN ODER KAUFEN: EINE ENTSCHEIDUNGSHILFE”. DER KAUF 

ODER DIE ANMIETUNG EINER IMMOBILIE IST EINE DER WICHTIGSTEN 

FINANZIELLEN ENTSCHEIDUNGEN, DIE DIE MEISTEN MENSCHEN IM 

LAUFE IHRES LEBENS TREFFEN. ES IST EINE ENTSCHEIDUNG, DIE 

VON VIELEN FAKTOREN ABHÄNGT, EINSCHLIESSLICH PERSÖNLICHER 

PRÄFERENZEN, FINANZIELLER LAGE, ZUKUNFTSPLÄNE UND 

AKTUELLER MARKTBEDINGUNGEN.

E I N L E I T U N G
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BEVOR WIR UNS AUF DIE VOR- UND NACHTEILE DES MIETENS 

UND KAUFENS VON IMMOBILIEN KONZENTRIEREN,  IST ES 

WICHTIG,  EIN SOLIDES GRUNDVERSTÄNDNIS DER ZUGRUNDE 

LIEGENDEN KONZEPTE UND MECHANISMEN ZU HABEN.  DIESES 

KAPITEL SOLL GENAU DIESE BASIS BIETEN.

Wir beginnen mit einer Definition von Immobilien und 
den verschiedenen Arten, die zur Verfügung stehen, 
wie Wohnhäuser, Wohnungen, Gewerbeimmobi-
lien und mehr. Es ist wichtig zu verstehen, dass jede 
Art von Immobilie ihre eigenen spezifischen Eigen-
schaften und Überlegungen mit sich bringt, die die 
Entscheidung zum Mieten oder Kaufen beeinflussen 
können.

Als Nächstes werden wir den Immobilienmarkt und 
seine Dynamik genauer betrachten. Der Immobilien-
markt ist kein statisches Gebilde, sondern ein dyna-
misches System, das durch eine Vielzahl von Faktoren 
beeinflusst wird, darunter Zinssätze, Wirtschafts-
wachstum, Bevölkerungsentwicklung und viele mehr.

Dieses Kapitel wird Ihnen helfen, ein grundlegendes 
Verständnis für das Immobilienökosystem zu erlan-
gen, das für die darauffolgenden Diskussionen über 
das Mieten und Kaufen unerlässlich ist.



1.1	 DEFINITION UND ARTEN 
VON IMMOBILIEN

IN DER EINFACHSTEN DEFINITION BEZIEHT SICH EINE IMMOBILIE 

AUF EIN STÜCK LAND UND ALLES, WAS DARAUF FEST AUFGEBAUT 

ODER ANGEBRACHT IST, WIE GEBÄUDE, HÄUSER, BÄUME ODER 

ÄHNLICHES.

Immobilien werden in verschiedene Typen unterteilt, basierend auf ihrem 
Verwendungszweck. Jede Art hat ihre eigenen Charakteristika, die sich auf 
den Preis, die Finanzierung und die Verfügbarkeit auswirken können.

WOHNIMMOBILIEN:
Dazu gehören sowohl Einzel- als auch Mehrfamilienhäu-
ser. Einfamilienhäuser sind am häufigsten, aber Wohn-
immobilien können auch Eigentumswohnungen, Rei-
henhäuser, Doppelhaushälften, Hochhäuser oder sogar 
Mobilheime umfassen. Bei diesen Typen wird zwischen 
Eigentum (zum Kauf) und Miete unterschieden.

GEWERBEIMMOBILIEN: 
Dazu zählen Bürogebäude, Einkaufszentren, Geschäfts-
häuser und andere Immobilien, die zur Erzeugung von 
Gewinn genutzt werden. Diese Immobilien werden oft 
gekauft oder gemietet von Unternehmen oder Investo-
ren, die entweder selbst den Raum nutzen oder diesen 
an andere vermieten.

INDUSTRIEIMMOBILIEN: 
Diese Kategorie umfasst Fabriken, Lagerhäuser und 
ähnliche Einrichtungen. Die Kosten und Überlegungen 
für den Kauf oder die Anmietung von Industrieimmobi-
lien können sich stark von denen für Wohn- oder Ge-
werbeimmobilien unterscheiden.

LANDWIRTSCHAFTLICHE 
IMMOBILIEN:
Dazu gehören landwirtschaftliche Flächen und Gebäu-
de, Weideland, und Wälder.

Es ist wichtig, zu bedenken, dass die Art der Immo-
bilie einen erheblichen Einfluss auf die Entscheidung 
zwischen Miete und Kauf haben kann. Jeder Immobi-
lientyp hat seine eigenen Besonderheiten in Bezug auf 
Kosten, Wartung, Steuern und andere Faktoren, die in 
die Miet- oder Kaufentscheidung einfließen. In den 
folgenden Kapiteln konzentrieren wir uns hauptsäch-
lich auf Wohnimmobilien, da dies die gängigste Art von 
Immobilie ist, die Menschen mieten oder kaufen.

88
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1.2	 DER IMMOBILIENMARKT 
UND SEINE DYNAMIK

Die Immobilienpreise werden stark von der lokalen 
Wirtschaft, den Zinssätzen, dem Bevölkerungswachs-
tum und der allgemeinen wirtschaftlichen Gesundheit 
beeinflusst. Wenn die Wirtschaft floriert und die Be-
völkerung wächst, neigen die Immobilienpreise dazu 
zu steigen, da die Nachfrage das Angebot übersteigt. 
Umgekehrt können wirtschaftliche Rezessionen oder 
eine schrumpfende Bevölkerung zu sinkenden Immo-
bilienpreisen führen.

Zinssätze spielen ebenfalls eine wichtige Rolle auf 
dem Immobilienmarkt. Niedrigere Zinssätze machen 
Kredite günstiger, was dazu führen kann, dass mehr 
Menschen in der Lage sind, Immobilien zu kaufen, was 
wiederum die Nachfrage und die Preise erhöht. Hohe 
Zinssätze hingegen können die Nachfrage dämpfen, 
da die Kosten für die Aufnahme eines Kredits steigen, 
was zu sinkenden Immobilienpreisen führen kann.

Schließlich spielt auch die Politik eine Rolle im Immo-
bilienmarkt. Regierungen können durch Steuergesetze, 
Bauvorschriften und Subventionen Einfluss auf den 
Markt nehmen. Zum Beispiel können Subventionen für 
Erstkäufer oder steuerliche Anreize die Nachfrage nach 
Immobilien erhöhen und die Preise steigen lassen.

Im aktuellen Kontext steigender Zinssätze und sin-
kender Immobilienpreise ist es besonders wichtig, die 
Dynamik des Immobilienmarktes zu verstehen, um 
eine fundierte Entscheidung über das Mieten oder 
Kaufen zu treffen. Im nächsten Kapitel werden wir uns 
speziell mit dem Kauf von Immobilien befassen und 
die Auswirkungen steigender Zinssätze auf diesen 
Prozess beleuchten.

DER IMMOBILIENMARKT IST EIN 

WIRTSCHAFTLICHES ÖKOSYSTEM, DAS 

DURCH DAS ZUSAMMENSPIEL VON 

ANGEBOT UND NACHFRAGE BESTIMMT 

WIRD. DIESER MARKT IST JEDOCH 

NICHT EINFACH ZU VERSTEHEN, 

DA ER DURCH EINE REIHE VON 

MAKRO- UND MIKROÖKONOMISCHEN 

FAKTOREN BEEINFLUSST WIRD. ES 

IST WICHTIG, EIN GRUNDLEGENDES 

VERSTÄNDNIS DER DYNAMIK DES 

IMMOBILIENMARKTES ZU HABEN, UM 

DIE AUSWIRKUNGEN AUF DIE MIET- 

UND KAUFENTSCHEIDUNGEN BESSER 

ZU VERSTEHEN.

9
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DER KAUF EINER IMMOBILIE, INSBESONDERE EINER 

WOHNIMMOBILIE ZUR EIGENNUTZUNG, IST EINE BEDEUTENDE 

ENTSCHEIDUNG, DIE EINE TIEFGREIFENDE AUSWIRKUNG AUF IHRE 

FINANZIELLE SITUATION UND LEBENSQUALITÄT HABEN KANN. 

DIESE ENTSCHEIDUNG KANN SOWOHL AUFREGEND ALS AUCH 

ENTMUTIGEND SEIN, INSBESONDERE IN ZEITEN WIRTSCHAFTLICHER 

UNSICHERHEIT ODER STEIGENDER ZINSSÄTZE.
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In diesem Kapitel werden wir uns mit allen Aspekten 
des Kaufs einer Immobilie befassen. Wir beginnen mit 
dem allgemeinen Prozess des Immobilienkaufs, ein-
schließlich der Suche nach einer geeigneten Immobi-
lie, der Finanzierung des Kaufs und des Abschlusses 
des Kaufvertrags. Wir werden dann genauer auf das 
Thema der Finanzierung und insbesondere der Hypo-
theken eingehen, da dies ein zentraler Aspekt des 
Kaufprozesses ist.

Darüber hinaus werden wir die spezifischen Auswirkun-
gen steigender Zinssätze auf den Kaufprozess untersu-
chen. Wir werden die Vor- und Nachteile des Kaufs in 
diesem Kontext diskutieren und Fallstudien betrachten, 
die veranschaulichen, wie sich steigende Zinssätze auf 
den Kauf von Immobilien auswirken können.

Unser Ziel in diesem Kapitel ist es, Ihnen ein vollstän-
diges Bild davon zu vermitteln, was der Kauf einer Im-
mobilie beinhaltet und wie sich die aktuellen ökono-
mischen Bedingungen auf diesen Prozess auswirken 
können. Dies wird Ihnen helfen, eine fundierte Ent-
scheidung zu treffen, ob der Kauf einer Wohnimmo-
bilie zur Eigennutzung in Ihrer spezifischen Situation 
die richtige Entscheidung ist.
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IMMOBILIENBESICHTIGUNG  
UND -BEWERTUNG: 
Wenn Sie eine Immobilie finden, die Ihren Anforde-
rungen entspricht, ist es wichtig, sie persönlich zu be-
sichtigen und eine professionelle Immobilienbewer-
tung durchführen zu lassen. Dies stellt sicher, dass die 
Immobilie in einem guten Zustand ist und der ange-
gebene Preis fair ist.

ANGEBOT UND VERHANDLUNG: 
Nach der Besichtigung und Bewertung können Sie ein 
Kaufangebot abgeben. Es kann einige Verhandlungen 
über den Preis und die Bedingungen des Verkaufs ge-
ben, bevor eine Einigung erzielt wird.

KAUFABSCHLUSS: 
Wenn das Angebot angenommen wurde, wird der 
Kaufvertrag formalisiert. Dies beinhaltet die endgülti-
ge Finanzierung, die Begleichung der Anzahlung, die 
Unterzeichnung des Kaufvertrags und schließlich die 
Übergabe der Immobilie.

Jeder dieser Schritte erfordert sorgfältige Über-
legungen und Planung. Im nächsten Abschnitt 
werden wir uns genauer mit der Finanzierung des 
Immobilienkaufs befassen, ein Aspekt, der durch 
steigende Zinssätze zusätzliche Herausforderun-
gen mit sich bringt.

2.1	DER PROZESS  
DES IMMOBILIENKAUFS

DER KAUF EINER IMMOBILIE IST EIN MEHRSTUFIGER 

PROZESS, DER SOWOHL STRATEGISCHE ALS AUCH 

FINANZIELLE ÜBERLEGUNGEN ERFORDERT.  

OBWOHL DER SPEZIFISCHE PROZESS JE NACH 

RECHTSRAUM UND ART DER IMMOBILIE VARIIEREN 

KANN, GIBT ES EINIGE ALLGEMEINE SCHRITTE, DIE FAST 

IMMER INVOLVIERT SIND.

BEDARFSERMITTLUNG: 
Dies ist der erste Schritt und beinhaltet die Bestim-
mung Ihrer Bedürfnisse und Wünsche in Bezug auf 
die Immobilie. Welche Art von Haus suchen Sie? Wie 
viele Zimmer benötigen Sie? In welcher Lage möch-
ten Sie wohnen? Wie wichtig sind Faktoren wie Schu-
len, Verkehrsanbindung oder die Nähe zu Arbeits-
plätzen? Die Antworten auf diese Fragen werden dazu 
beitragen, die Art der Immobilie einzugrenzen, die Sie 
suchen.

FINANZIELLE VORPLANUNG: 
Hier geht es darum, zu ermitteln, wie viel Sie sich 
leisten können und wie Sie die Immobilie finanzie-
ren wollen. Sie müssen Ihre Ersparnisse, Einkommen, 
Schulden und anderen finanziellen Verpflichtungen 
berücksichtigen. Es ist auch ein guter Zeitpunkt, um 
eine Vorabgenehmigung für eine Hypothek zu bean-
tragen, die Ihnen ein besseres Verständnis für Ihren 
finanziellen Spielraum geben wird.

IMMOBILIENSUCHE: 
Sobald Sie Ihre Bedürfnisse und finanziellen Möglich-
keiten klar definiert haben, können Sie mit der Suche 
nach Ihrer idealen Immobilie beginnen. Dies kann 
durch die Arbeit mit einem Immobilienmakler, die Su-
che in Online-Immobilienportalen oder durch Mund-
zu-Mund-Empfehlungen erfolgen.
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2.2	FINANZIERUNG  
UND HYPOTHEKEN

DIE FINANZIERUNG IST OFT DER KOMPLEXESTE TEIL DES 

KAUFPROZESSES EINER IMMOBILIE, INSBESONDERE IN EINEM 

UMFELD STEIGENDER ZINSSÄTZE. IN DIESEM ABSCHNITT WERDEN 

WIR DIE VERSCHIEDENEN ASPEKTE DER FINANZIERUNG UND 

SPEZIELL HYPOTHEKEN BELEUCHTEN.

Eine Hypothek ist im Grunde genommen ein Darlehen, 
das Sie aufnehmen, um eine Immobilie zu kaufen. Die 
Immobilie selbst dient als Sicherheit für das Darlehen. 
Wenn Sie das Darlehen nicht zurückzahlen können, 
hat der Kreditgeber das Recht, die Immobilie zu ver-
kaufen, um die Schulden zu begleichen.

Die wichtigsten Aspekte einer Hypothek sind der Ka-
pitalbetrag, der Zinssatz, die Laufzeit und die Art der 
Hypothek. Der Kapitalbetrag ist die Summe, die Sie 
leihen, um die Immobilie zu kaufen. Der Zinssatz ist 
der Prozentsatz des Darlehens, den Sie dem Kredit-
geber als Gebühr für das geliehene Geld zahlen. Die 
Laufzeit ist die Zeit, die Sie zur Rückzahlung des Dar-
lehens haben.

Es gibt verschiedene Arten von Hypotheken, dar-
unter feste Hypotheken, bei denen der Zinssatz über 
die gesamte Laufzeit des Darlehens gleich bleibt, und 
variable Hypotheken, bei denen der Zinssatz sich im 
Laufe der Zeit ändern kann. Bei steigenden Zinssät-
zen kann die Entscheidung zwischen einer festen und 
einer variablen Hypothek besonders relevant sein.

Wenn die Zinssätze steigen, wird das Geld, das Sie 
leihen, teurer. Dies bedeutet, dass die monatlichen 
Hypothekenzahlungen höher sein können oder dass 
Sie länger brauchen, um das Darlehen zurückzuzah-
len. Aus diesem Grund ist es wichtig, die Zinssätze 
genau zu beobachten und möglicherweise eine Hypo-
thek mit festem Zinssatz in Betracht zu ziehen, wenn 
Sie erwarten, dass die Zinssätze in der Zukunft weiter 
steigen werden.

Es ist auch wichtig, zu bedenken, dass Ihre Kreditwür-
digkeit einen großen Einfluss auf die Art der Hypothek 
und den Zinssatz haben kann, den Sie erhalten. Eine gute 
Kreditwürdigkeit kann dazu führen, dass Sie Zugang zu 
günstigeren Zinssätzen haben, während eine schlechte 
Kreditwürdigkeit das Gegenteil bewirken kann.

Zusammengefasst ist die Finanzierung ein zentraler 
Aspekt des Kaufprozesses einer Immobilie und erfor-
dert sorgfältige Überlegungen, insbesondere in einem 
Umfeld steigender Zinssätze. Im nächsten Abschnitt 
werden wir die Auswirkungen steigender Zinssätze 
auf den Kaufprozess genauer untersuchen.
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2.3	AUSWIRKUNGEN 
STEIGENDER ZINSSÄTZE 
AUF DEN KAUFPROZESS

ZINSSÄTZE SIND EIN ENTSCHEIDENDER FAKTOR  

BEI DER FINANZIERUNG EINER IMMOBILIE.  

STEIGENDE ZINSSÄTZE KÖNNEN DEN IMMOBILIENKAUF-

PROZESS AUF VERSCHIEDENE WEISEN BEEINFLUSSEN, 

VON DER KAUFKRAFT BIS HIN ZU DEN LANGFRISTIGEN 

KOSTEN DES EIGENTUMS.

HYPOTHEKENTYP: 
Bei steigenden Zinssätzen kann es vorteilhaft sein, 
eine Hypothek mit festem Zinssatz zu wählen, um sich 
vor zukünftigen Zinserhöhungen zu schützen. Aller-
dings sind die Anfangszinssätze für festverzinsliche 
Hypotheken in der Regel höher als für variabel ver-
zinsliche Hypotheken.

SPAREN UND ANSPAREN: 
Steigende Zinssätze könnten auch bedeuten, dass es 
sinnvoller sein könnte, mehr Geld zu sparen oder an-
zusparen, bevor Sie eine Immobilie kaufen. Auf diese 
Weise können Sie eine größere Anzahlung leisten und 
somit die Menge an Geld reduzieren, die Sie leihen 
müssen.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass steigende 
Zinssätze den Kaufprozess und die Kosten einer Im-
mobilie erheblich beeinflussen können. Es ist daher 
wichtig, diese Faktoren sorgfältig zu berücksichtigen, 
wenn Sie eine Kaufentscheidung treffen. Im nächsten 
Abschnitt werden wir uns mit den spezifischen Vor- 
und Nachteilen des Kaufs von Immobilien in einem 
Umfeld steigender Zinssätze befassen.

REDUZIERTE KAUFKRAFT: 
Wenn die Zinssätze steigen, erhöht sich die Menge an 
Geld, die Sie für Zinszahlungen aufwenden müssen. 
Dies kann dazu führen, dass Sie sich weniger Haus leis-
ten können, als Sie es vielleicht bei niedrigeren Zinssät-
zen könnten. Beispielsweise würde eine Zinserhöhung 
von 1% bei einem 30-jährigen Hypothekendarlehen die 
monatliche Zahlung um etwa 10% erhöhen.

ERHÖHTE KOSTEN: 
Steigende Zinssätze führen auch zu höheren Ge-
samtkosten für den Kauf einer Immobilie. Während 
die anfänglichen Kosten (wie Anzahlung und Schlie-
ßungskosten) unverändert bleiben könnten, können 
die langfristigen Kosten aufgrund der höheren Zins-
zahlungen steigen.

MARKTDYNAMIK: 
Steigende Zinssätze können auch Auswirkungen auf 
die Immobilienpreise haben. Wenn weniger Käu-
fer sich eine Immobilie leisten können, kann dies die 
Nachfrage und somit die Preise senken. Dies könnte 
zwar die Immobilien erschwinglicher machen, birgt 
aber auch das Risiko, dass der Wert der Immobilie 
sinkt, nachdem Sie sie gekauft haben.



2.4	VORTEILE DES KAUFS 
EINER IMMOBILIE

DER KAUF EINER IMMOBILIE 

IST EINE BEDEUTENDE 

ENTSCHEIDUNG UND GEHT MIT 

EINER VIELZAHL AN VORTEILEN 

EINHER. UNABHÄNGIG VON 

DER ZINSSITUATION SIND 

HIER EINIGE DER ZENTRALEN 

VORTEILE, DIE DER KAUF EINER 

IMMOBILIE MIT SICH BRINGT.

VERMÖGENSBILDUNG: 
Der Kauf einer Immobilie ist eine der effektivsten Mög-
lichkeiten, Vermögen aufzubauen. Während Sie Ihre 
Hypothek zurückzahlen, erhöht sich Ihr Eigenkapital 
- der Teil der Immobilie, den Sie tatsächlich besitzen. 
Diese Vermögensbildung kann im Laufe der Zeit er-
heblich sein und stellt eine wichtige Form der Erspar-
nisse für viele Hausbesitzer dar.

STABILITÄT: 
Als Hausbesitzer haben Sie die Sicherheit und Stabili-
tät, dass Ihr Wohnort nicht plötzlich wechseln muss. Sie 
müssen sich keine Sorgen machen, dass der Vermieter 
die Miete erhöht oder das Haus verkauft. Sie haben die 
Kontrolle über Ihr Zuhause und das kann zu einem Ge-
fühl der Sicherheit und Stabilität führen.

KONTROLLE ÜBER DEN 
WOHNRAUM: 
Der Kauf einer Immobilie gibt Ihnen die Freiheit und 
Flexibilität, Ihren Wohnraum nach Belieben zu gestal-
ten und anzupassen. Sie können renovieren, umgestal-
ten und verändern, wie Sie möchten, um Ihre Immobilie 
zu Ihrem idealen Zuhause zu machen.

15
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POTENZIELLE WERTSTEIGERUNG: 
Immobilien können im Laufe der Zeit an Wert gewin-
nen, ein Prozess, der als Wertsteigerung bekannt ist. 
Obwohl dies nicht garantiert ist und der Immobilien-
markt Schwankungen unterliegt, haben Immobilien im 
Laufe der Zeit im Allgemeinen einen Aufwärtstrend 
verzeichnet.

STEUERVORTEILE IN 
DEUTSCHLAND: 
In Deutschland gibt es einige steuerliche Vorteile für 
Immobilienbesitzer, die dazu beitragen können, die 
finanzielle Belastung des Immobilienbesitzes zu min-
dern. Dazu gehört beispielsweise die Möglichkeit, be-
stimmte Kosten in Zusammenhang mit der Immobilie 
steuerlich abzusetzen. Hierzu zählen etwa Schuldzin-
sen, wenn das Darlehen zur Finanzierung von Renovie-
rungs- oder Modernisierungsmaßnahmen aufgenom-
men wurde. Darüber hinaus können auch Ausgaben für 
Handwerkerleistungen und haushaltsnahe Dienstleis-
tungen steuerlich geltend gemacht werden. 

EINE WEITERE STEUERLICHE 
ERLEICHTERUNG  
IST DER SOGENANNTE 
GRUNDFREIBETRAG: 
Bei einem Verkauf der Immobilie muss unter be-
stimmten Bedingungen keine Spekulationssteuer auf 
den erzielten Gewinn gezahlt werden. Bei selbstge-
nutzten Immobilien fällt diese Steuer weg, wenn die 
Immobilie zwischen Anschaffung bzw. Fertigstellung 
und Verkauf ausschließlich vom Eigentümer genutzt 
wurde oder im Jahr des Verkaufs und den beiden vo-
rangegangenen Jahren. Diese Vorteile können einen 
erheblichen Einfluss auf die Gesamtkosten des Immo-
bilienbesitzes haben und sollten in jede Entscheidung 
zum Kauf einer Immobilie einbezogen werden.

ABSICHERUNG GEGEN 
INFLATION: 
Immobilien können als eine gute Absicherung gegen 
Inflation dienen. Während die Mieten im Laufe der 
Zeit steigen können, bleibt Ihre Hypothekenzahlung 
(vorausgesetzt, es handelt sich um eine Hypothek mit 
festem Zinssatz) über die gesamte Laufzeit des Darle-
hens gleich. Daher werden Ihre Wohnkosten im Laufe 
der Zeit im Verhältnis zu den steigenden Lebenshal-
tungskosten tatsächlich sinken.

Diese Liste ist nicht vollständig und es gibt viele in-
dividuelle Faktoren, die berücksichtigt werden müs-
sen, aber sie bietet einen guten Ausgangspunkt, um 
die Vorteile des Immobilienkaufs zu verstehen. Der 
Kauf einer Immobilie ist ein bedeutender Schritt 
und erfordert eine sorgfältige Überlegung, aber die 
potenziellen Vorteile können erheblich sein.
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2.5	NACHTEILE DES KAUFS 
EINER IMMOBILIE

OBWOHL DER KAUF EINER IMMOBILIE VIELE VORTEILE BIETET, 

GIBT ES AUCH EINIGE NACHTEILE,  DIE BEI  DER ENTSCHEIDUNGS-

FINDUNG BERÜCKSICHTIGT WERDEN SOLLTEN.  HIER SIND EINIGE 

DER WICHTIGSTEN NACHTEILE DES IMMOBILIENKAUFS:

HOHE ANFANGSKOSTEN: 
 Der Kauf einer Immobilie erfordert in der Regel eine 
erhebliche Anfangsinvestition in Form von Anzahlung, 
Notargebühren, Grundbuchkosten und möglicher-
weise Maklerprovisionen. Diese Kosten können einen 
erheblichen Anteil Ihres verfügbaren Kapitals bean-
spruchen.

LAUFENDE KOSTEN: 
Als Hausbesitzer sind Sie für alle anfallenden War-
tungs- und Reparaturkosten verantwortlich. Darüber 
hinaus kommen regelmäßige Kosten wie Grundsteu-
ern, Versicherungen und eventuell Gebühren für die 
Eigentümergemeinschaft hinzu.

WENIGER FLEXIBILITÄT: 
Wenn Sie eine Immobilie besitzen, sind Sie an einen 
Ort gebunden. Dies kann Ihre Flexibilität einschrän-
ken, wenn es um berufliche Möglichkeiten oder per-
sönliche Umstände geht, die einen Umzug erfordern 
könnten.

RISIKO DER WERTMINDERUNG: 
Während Immobilien im Allgemeinen dazu neigen, 
im Wert zu steigen, können sie auch an Wert verlie-
ren. Marktbedingungen, wirtschaftliche Faktoren oder 
Probleme mit der Immobilie selbst können zu einem 
Preisverfall führen.

FINANZIELLES RISIKO: 
Der Kauf einer Immobilie bindet einen erheblichen 
Teil Ihres Vermögens. Wenn sich Ihre finanziellen Um-
stände ändern (z.B. Jobverlust, Krankheit etc.), können 
die laufenden Kosten der Immobilie eine erhebliche 
Belastung darstellen.

Es ist wichtig, diese Faktoren sorgfältig zu berück-
sichtigen, bevor Sie die Entscheidung treffen, eine 
Immobilie zu kaufen. Eine gründliche Überlegung 
und Planung kann Ihnen helfen, eine fundierte Ent-
scheidung zu treffen, die Ihren finanziellen Zielen 
und Lebensumständen entspricht.
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2.6	FALLSTUDIEN: KAUF BEI 
HOHEN ZINSSÄTZEN

IN ZEITEN HOHER ZINSSÄTZE KANN DIE ANSCHAFFUNG EINER 

IMMOBILIE EINE BEDEUTENDE HERAUSFORDERUNG DARSTELLEN.  

HOHE ZINSSÄTZE ERHÖHEN DIE KOSTEN FÜR HYPOTHEKEN UND 

KÖNNEN SOMIT DIE MONATLICHEN ZAHLUNGEN FÜR KÄUFER 

ERHÖHEN.  GLEICHZEITIG KÖNNEN HOHE ZINSSÄTZE JEDOCH 

AUCH ZU SINKENDEN IMMOBILIENPREISEN FÜHREN,  WAS DEN 

KAUF FÜR POTENZIELLE HAUSBESITZER ERSCHWINGLICHER 

MACHEN KANN. 

Im Folgenden betrachten wir einige Fallstudien, die die Dynamik des 
Immobilienkaufs bei hohen Zinssätzen verdeutlichen.

FALLSTUDIE: 

Erstkäufer in einer 
Hochzinsphase
Julia und Tom sind junge Berufstätige, die sich ent-
schlossen haben, ihren ersten Schritt auf dem Immo-
bilienmarkt zu machen. Obwohl die Zinssätze hoch 
sind, erkennen sie, dass die Immobilienpreise in ihrer 
bevorzugten Gegend gefallen sind. Sie haben genug 
gespart, um eine angemessene Anzahlung zu leisten, 
und durch die gesunkenen Immobilienpreise fällt ihre 
Anfangsinvestition geringer aus als in einer Phase mit 
niedrigen Zinssätzen und hohen Immobilienpreisen. 
Sie rechnen damit, dass sie die höheren monatlichen 
Zahlungen aufgrund der hohen Zinsen stemmen kön-
nen und sehen dies als Gelegenheit, eine Immobilie zu 
einem erschwinglicheren Preis zu erwerben.

FALLSTUDIE: 

Stabilität trotz hoher Zinssätze
Carla und David, ein Paar mit zwei kleinen Kindern, su-
chen nach Stabilität und einem dauerhaften Zuhause 
für ihre Familie. Trotz der hohen Zinssätze und der 
damit verbundenen höheren monatlichen Zahlungen 



entscheiden sie sich für den Kauf einer Immobilie. Sie 
erkennen, dass die sinkenden Immobilienpreise es ih-
nen ermöglichen, ein größeres oder besser gelegenes 
Haus zu kaufen, als sie es sonst hätten tun können. Sie 
betrachten den Kauf als eine langfristige Investition in 
ihre Familie und ihre Zukunft. 

FALLSTUDIE: 

Finanzielle Stärke in einem 
Hochzinsumfeld

Erica und Frank, ein Paar mit einem hohen Einkommen, 
sind in einer starken finanziellen Position und betrach-
ten den Kauf einer Immobilie trotz der hohen Zinssätze 
als sinnvoll. Sie erkennen, dass die Immobilienpreise 
gefallen sind und sehen dies als eine Gelegenheit, eine 
hochwertige Immobilie zu einem reduzierten Preis zu 
erwerben. Trotz der höheren monatlichen Hypothe-
kenzahlungen sehen sie den Kauf als eine gute Investi-
tion und eine Möglichkeit, Vermögen aufzubauen.

Diese Fallstudien verdeutlichen, dass hohe Zinssät-
ze nicht zwangsläufig ein Hindernis für den Immobi-
lienkauf darstellen müssen. In vielen Fällen können 
sinkende Immobilienpreise die durch hohe Zinssät-
ze entstehenden zusätzlichen Kosten ausgleichen, 
insbesondere für Erstkäufer, die möglicherweise 
weniger Eigenkapital zur Verfügung haben. Es ist 
wichtig, eine individuelle Analyse der eigenen fi-
nanziellen Situation und der aktuellen Marktbedin-
gungen durchzuführen, bevor man eine Entschei-
dung trifft.
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NUN WERDEN WIR UNS AUF DAS MIETEN VON 

IMMOBILIEN KONZENTRIEREN UND DIE DAMIT 

VERBUNDENEN VORTEILE UND NACHTEILE 

DISKUTIEREN. MIETEN WIRD OFT ALS FLEXIBLER 

UND WENIGER KOSTSPIELIG ANGESEHEN ALS DER 

KAUF EINER IMMOBILIE. BEI STEIGENDEN ZINSEN 

UND EINER HOHEN INFLATION, WIE SIE DERZEIT AUF 

DEM MARKT ZU BEOBACHTEN IST, KANN DAS MIETEN 

BESONDERS ATTRAKTIV ERSCHEINEN. JEDOCH 

IST ES AUCH WICHTIG, SICH BEWUSST ZU SEIN, 

DASS STEIGENDE ZINSEN UND INFLATION AUCH ZU 

STEIGENDEN MIETKOSTEN FÜHREN KÖNNEN. DAHER 

IST ES WICHTIG, ALLE ASPEKTE DES MIETENS ZU 

BERÜCKSICHTIGEN, BEVOR MAN EINE ENTSCHEIDUNG 

TRIFFT. WIR WERDEN UNS SOWOHL DIE 

FINANZIELLEN ALS AUCH DIE LEBENSSTILBEDINGTEN 

ASPEKTE DES MIETENS ANSEHEN, UM IHNEN BEI DER 

BEURTEILUNG DIESER OPTION ZU HELFEN.
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3.1	PROZESS DES MIETENS 
EINER IMMOBILIE

DER PROZESS DES MIETENS EINER IMMOBILIE KANN JE NACH 

INDIVIDUELLEN UMSTÄNDEN, DEM WOHNUNGSMARKT UND DEN 

LOKALEN GESETZEN VARIIEREN. HIER SIND DIE ALLGEMEINEN 

SCHRITTE, DIE SIE ERWARTEN KÖNNEN, WENN SIE EINE 

MIETIMMOBILIE IN DEUTSCHLAND SUCHEN:

BUDGET FESTLEGEN: 
Bevor Sie mit der Suche beginnen, sollten Sie Ihr Bud-
get festlegen. Bedenken Sie dabei neben der monatli-
chen Miete auch zusätzliche Kosten wie Nebenkosten, 
Strom, Internet und eventuell anfallende Gebühren 
für einen Parkplatz.

SUCHE STARTEN: 
Sobald Sie Ihr Budget festgelegt haben, können Sie 
mit der Suche beginnen. Es gibt verschiedene Quel-
len, um Mietwohnungen zu finden, darunter Online-
Immobilienportale, lokale Zeitungen und Makler. Be-
rücksichtigen Sie bei der Suche Ihre Prioritäten, wie 
z.B. die Lage, die Größe der Wohnung, die Nähe zu 
öffentlichen Verkehrsmitteln oder Schulen und Ihre 
Wünsche in Bezug auf Ausstattung und Komfort.

BESICHTIGUNGEN VEREINBAREN: 
Wenn Sie eine potenzielle Wohnung gefunden haben, 
vereinbaren Sie eine Besichtigung. Dies gibt Ihnen die 
Möglichkeit, die Wohnung und die Umgebung per-
sönlich zu erleben und eventuelle Fragen direkt an 
den Vermieter oder Makler zu stellen.

BEWERBUNG EINREICHEN: 
Nach der Besichtigung können Sie eine Bewerbung für 
die Wohnung einreichen. Vermieter und Makler verlan-
gen in der Regel bestimmte Dokumente, wie z.B. Ge-
haltsnachweise, eine Schufa-Auskunft und eventuell 
Referenzen von früheren Vermietern. In einigen Fällen 
kann auch eine Mieterselbstauskunft verlangt werden.

MIETVERTRAG UNTERZEICHNEN: 
Wenn Ihre Bewerbung erfolgreich war, erhalten Sie ei-
nen Mietvertrag. Es ist wichtig, diesen Vertrag gründ-
lich zu lesen und zu verstehen, bevor Sie ihn unter-
zeichnen. Bei Fragen oder Bedenken sollten Sie einen 
Anwalt oder Mieterverein konsultieren.

EINZUG: 
Nachdem der Mietvertrag unterzeichnet wurde, kön-
nen Sie in die Wohnung einziehen. Stellen Sie sicher, 
dass Sie ein Übergabeprotokoll erstellen, in dem der 
Zustand der Wohnung festgehalten wird. Dies kann 
hilfreich sein, wenn Sie ausziehen und Ihre Kaution 
zurückerhalten möchten.

Während der Mietprozess im Vergleich zum Kauf 
einer Immobilie weniger komplex sein kann, sind 
dennoch sorgfältige Überlegungen und Vorberei-
tungen erforderlich, um sicherzustellen, dass Sie 
die richtige Entscheidung für Ihre Bedürfnisse und 
Ihren Lebensstil treffen.
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Obwohl steigende Zinssätze die Mietpreise in die 
Höhe treiben können, gibt es auch Faktoren, die die-
sem Trend entgegenwirken können. Beispielsweise 
können gesetzliche Mietpreisbremsen in bestimmten 
Gebieten die Möglichkeit für Vermieter einschränken, 
die Mieten stark zu erhöhen. Außerdem kann ein An-
stieg der Neubautätigkeit dazu führen, dass das An-
gebot an Mietwohnungen steigt, was die Mietpreise 
stabil halten oder sogar senken kann.

Letztendlich ist es wichtig, die aktuellen Marktbedin-
gungen und Trends zu verstehen und diese in Ihre 
Entscheidung einzubeziehen, ob Sie mieten oder kau-
fen möchten. In Zeiten hoher Zinssätze kann das Mie-
ten trotz potenzieller Mieterhöhungen immer noch 
eine praktikable und finanziell sinnvolle Option sein, 
insbesondere wenn Flexibilität und Mobilität für Sie 
wichtige Faktoren sind.

3.2	AUSWIRKUNGEN 
STEIGENDER ZINSSÄTZE 
AUF MIETPREISE

1
Erstens können steigende Zinssätze die Finanzierungs-
kosten für Immobilienbesitzer erhöhen, insbesondere 
für diejenigen, die Kredite mit variablen Zinssätzen ha-
ben. Dies kann zu höheren Mietpreisen führen, da Ver-
mieter versuchen, diese zusätzlichen Kosten auf ihre 
Mieter umzulegen. In einigen Fällen kann es auch dazu 
führen, dass Vermieter ihre Immobilien verkaufen, was 
das Angebot an Mietwohnungen verringern und die 
Mietpreise weiter in die Höhe treiben kann.

2
Zweitens können steigende Zinssätze potenzielle Haus-
käufer abschrecken, was die Nachfrage nach Mietwoh-
nungen erhöhen und zu höheren Mieten führen kann. 
Gerade in einer Hochzinsphase können sich mehr Men-
schen dafür entscheiden, zu mieten statt zu kaufen, was 
den Druck auf den Mietmarkt erhöht.

3
Drittens kann die Inflation, die oft mit steigenden Zins-
sätzen einhergeht, ebenfalls zu höheren Mietpreisen 
führen. Wenn die Kosten für Waren und Dienstleistun-
gen steigen, steigen in der Regel auch die Mietpreise.

STEIGENDE ZINSSÄTZE KÖNNEN ERHEBLICHE AUSWIRKUNGEN AUF 

DEN IMMOBILIENMARKT HABEN, UND DAS SCHLIEßT AUCH DEN 

MIETMARKT EIN. ES IST WICHTIG, DIESE DYNAMIK ZU VERSTEHEN, 

DA SIE DIE KOSTEN FÜR DAS MIETEN EINER WOHNUNG DIREKT 

BEEINFLUSSEN KANN.
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3.3	VORTEILE DES MIETENS 
EINER IMMOBILIE

DAS MIETEN EINER IMMOBILIE BIETET EINE REIHE VON 

VORTEILEN,  DIE ES FÜR VIELE MENSCHEN ZU EINER 

ATTRAKTIVEN OPTION MACHEN.  HIER SIND EINIGE DER 

HAUPTVORTEILE DES MIETENS:

FLEXIBILITÄT:
Mieten bietet eine hohe Flexibilität. Mieter sind in der 
Regel nicht langfristig gebunden und können relativ 
einfach umziehen, wenn sich ihre Lebensumstände 
ändern. Dies kann besonders vorteilhaft sein für Per-
sonen, die beruflich oder privat oft umziehen müssen.

KEINE 
INSTANDHALTUNGSKOSTEN:
Als Mieter müssen Sie sich in der Regel nicht um 
Reparaturen oder die Instandhaltung der Immobilie 
kümmern. Diese Aufgaben und Kosten liegen in der 
Verantwortung des Vermieters.

GERINGERE  
ANFANGSKOSTEN:
Im Vergleich zum Kauf einer Immobilie sind die An-
fangskosten beim Mieten in der Regel deutlich gerin-
ger. Eine Mietkaution und die erste Monatsmiete sind 
meistens ausreichend.

KEINE ZINSRISIKEN:
Mieter sind nicht direkt von Zinsschwankungen be-
troffen. Während Hauseigentümer möglicherweise 
höhere Hypothekenzahlungen leisten müssen, wenn 
die Zinsen steigen, sind Mieter hiervor geschützt.

KEIN WERTVERLUST:
Mieter tragen kein Risiko für einen potenziellen Wert-
verlust der Immobilie. Dies kann besonders relevant 
sein in Zeiten wirtschaftlicher Unsicherheit oder in 
Märkten mit sinkenden Immobilienpreisen.

Diese Vorteile machen das Mieten zu einer attraktiven 
Option, insbesondere für diejenigen, die Flexibilität 
schätzen oder sich nicht mit den Aufgaben und Risi-
ken des Hausbesitzes belasten möchten. Jedoch ist es 
wichtig, die spezifischen Kosten und Bedingungen des 
Mietvertrags sorgfältig zu prüfen, um sicherzustellen, 
dass das Mieten tatsächlich die beste Option ist.
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3.4	NACHTEILE DES MIETENS 
EINER IMMOBILIE

OBWOHL DAS MIETEN EINER IMMOBILIE VORTEILE HAT,  

GIBT ES AUCH EINIGE POTENZIELLE NACHTEILE,  DIE 

BERÜCKSICHTIGT WERDEN MÜSSEN.  HIER SIND EINIGE DER 

HAUPTNACHTEILE DES MIETENS:

KEIN  
EIGENKAPITALAUFBAU:
Wenn Sie mieten, zahlen Sie jeden Monat Geld an 
Ihren Vermieter, aber Sie bauen kein Eigenkapital auf. 
Im Gegensatz dazu wird ein Teil jeder Hypotheken-
zahlung, die Sie leisten, wenn Sie eine Immobilie be-
sitzen, dazu verwendet, Eigenkapital aufzubauen.

POTENZIELLE 
MIETSTEIGERUNGEN:
Mieten sind in der Regel nicht fest und können im 
Laufe der Zeit steigen. Dies kann insbesondere in 
Zeiten steigender Zinsen und hoher Inflation zu Un-
sicherheit führen.

GERINGERE  
ANFANGSKOSTEN:
Im Vergleich zum Kauf einer Immobilie sind die An-
fangskosten beim Mieten in der Regel deutlich gerin-
ger. Eine Mietkaution und die erste Monatsmiete sind 
meistens ausreichend.

EINGESCHRÄNKTE  
KONTROLLE:
Als Mieter haben Sie weniger Kontrolle über die Immo-
bilie. Beispielsweise können Sie in der Regel keine grö-
ßeren Änderungen oder Renovierungen vornehmen, 
ohne die Zustimmung des Vermieters einzuholen.

INSTABILITÄT:
Mietverträge sind in der Regel befristet, und es be-
steht immer das Risiko, dass Sie am Ende des Miet-
vertrags ausziehen müssen, sei es wegen einer Miet-
erhöhung oder weil der Vermieter die Immobilie 
verkaufen möchte.

ABHÄNGIGKEIT VOM  
VERMIETER:
Als Mieter sind Sie auf die Kooperation und Zuverläs-
sigkeit Ihres Vermieters angewiesen. Probleme können 
auftreten, wenn der Vermieter Reparaturen oder In-
standhaltungsarbeiten nicht zeitnah durchführt. Diese 
Nachteile bedeuten nicht, dass das Mieten immer eine 
schlechte Wahl ist, aber sie sind wichtige Faktoren, die 
bei der Entscheidungsfindung berücksichtigt werden 
sollten. Es ist wichtig, diese Nachteile in den Kontext 
Ihrer spezifischen Situation und Ziele zu stellen, um 
die beste Entscheidung zu treffen.
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3.5	FALLSTUDIEN: MIETEN 
IN EINEM UMFELD 
STEIGENDER ZINSSÄTZE

LASSEN SIE UNS EINIGE HYPOTHETISCHE 

SZENARIEN BETRACHTEN,  UM ZU VERDEUTLICHEN, 

WIE SICH STEIGENDE ZINSSÄTZE AUF DIE 

ENTSCHEIDUNG AUSWIRKEN KÖNNTEN,  OB MAN 

MIETEN ODER KAUFEN SOLLTE.

FALLSTUDIE 1: 

Junges Paar in einer Großstadt
Anna und Jakob sind ein junges Paar in Berlin. Sie sind 
beide beruflich sehr mobil und planen in den nächsten 
Jahren eventuell noch einmal umzuziehen. In Anbetracht 
der steigenden Zinsen entscheiden sie sich, weiterhin zu 
mieten, anstatt eine Eigentumswohnung zu kaufen. Die 
Flexibilität des Mietens und die Tatsache, dass sie kein 
Zinsrisiko tragen müssen, überwiegen für sie den Nach-
teil, kein Eigenkapital aufbauen zu können.
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Diese Fallstudien verdeutlichen, dass es 
keine “eine Größe für alle” Antwort auf 
die Frage gibt, ob man mieten oder kaufen 
sollte. Die Entscheidung hängt von den 
individuellen Umständen, Zielen und Prä-
ferenzen ab. In einem Umfeld steigender 
Zinssätze kann das Mieten jedoch attrak-
tiver erscheinen, vor allem für diejenigen, 
die Flexibilität und Sicherheit vor Zinsri-
siken schätzen.

FALLSTUDIE 3: 

Alleinstehende Person in einer 
Großstadt
Max lebt alleine in München. Er ist unentschlossen, ob 
er weiterhin mieten oder eine Wohnung kaufen soll. 
Angesichts der steigenden Zinsen entscheidet er sich 
für das Mieten. Die Unsicherheit über die zukünftigen 
Kosten einer Hypothek, die potenziell hohen Anfangs-
kosten und das Risiko eines Wertverlusts der Immobilie 
überwiegen für ihn die Vorteile des Kaufens.

FALLSTUDIE 2: 

Freiberufl er in einer Großstadt
Matthias lebt und arbeitet in einer Großstadt wie Berlin 
oder München. Die Natur seiner Arbeit erfordert häu-
fige Standortwechsel und Flexibilität. Angesichts stei-
gender Zinssätze entscheidet er sich, eine Wohnung zu 
mieten, anstatt ein Haus oder eine Wohnung zu kaufen. 
Durch das Mieten behält er die Flexibilität bei, die für 
seine Arbeit erforderlich ist, und vermeidet gleichzeitig 
das Risiko steigender Hypothekenzahlungen, die durch 
höhere Zinssätze entstehen könnten.



28 IN DIESEM KAPITEL WERDEN WIR MIETEN UND KAUFEN 

GEGENÜBERSTELLEN,  UM IHNEN DABEI  ZU HELFEN,  EINE 

FUNDIERTE ENTSCHEIDUNG ZU TREFFEN.  BEIM VERGLEICH DER 

BEIDEN OPTIONEN IST ES WICHTIG,  SOWOHL DIE FINANZIELLEN 

ASPEKTE ALS AUCH DIE PERSÖNLICHEN UMSTÄNDE UND 

LEBENSZIELE ZU BERÜCKSICHTIGEN.  IM HINBLICK AUF 

DIE FINANZIELLEN ASPEKTE WERDEN WIR UNS SOWOHL 

DIE LAUFENDEN KOSTEN ALS AUCH DIE LANGFRISTIGEN 

FINANZIELLEN AUSWIRKUNGEN VON MIETEN UND KAUFEN 

ANSCHAUEN.  DARÜBER HINAUS BERÜCKSICHTIGEN WIR AUCH 

FAKTOREN WIE FLEXIBILITÄT,  KONTROLLE ÜBER DIE IMMOBILIE 

UND RISIKOBEREITSCHAFT.

Es ist wichtig zu beachten, dass Mieten und Kaufen jeweils ihre eigenen Vorteile und Nachteile haben und dass 
die “richtige” Wahl stark von Ihren persönlichen Umständen abhängt. Unser Ziel in diesem Kapitel ist es, Ihnen 
einen umfassenden Überblick über die Faktoren zu geben, die Sie bei der Entscheidung zwischen Mieten und 
Kaufen berücksichtigen sollten, damit Sie die für Ihre Situation optimale Entscheidung treffen können.

Obwohl die derzeitige Wirtschaftslage mit steigenden Zinsen und sinkenden Immobilienpreisen den Immo-
bilienmarkt verändert hat, soll dieser Vergleich eine hilfreiche Orientierung bieten. Letztendlich liegt die Ent-
scheidung bei Ihnen.
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4.1	FINANZIELLE 
ÜBERLEGUNGEN

DIE FINANZIELLE KOMPONENTE 

IST BEI  DER ENTSCHEIDUNG 

ZWISCHEN MIETEN UND 

KAUFEN EINER IMMOBILIE 

ZWEIFELSOHNE VON GROSSER 

BEDEUTUNG. IM FOLGENDEN 

BETRACHTEN WIR MEHRERE 

SCHLÜSSELASPEKTE,  DIE 

BERÜCKSICHTIGT WERDEN 

SOLLTEN.

ANFANGSKOSTEN: 
Die Anfangskosten des Kaufs einer Immobilie sind in 
der Regel deutlich höher als die des Mietens. Beim 
Kauf fallen Kosten wie die Anzahlung, die Grund-
erwerbsteuer, Notar- und Maklergebühren an. Beim 
Mieten fallen in der Regel nur die erste Monatsmiete 
und eine Mietkaution an.

LAUFENDE KOSTEN: 
Als Mieter sind die laufenden Kosten in der Regel 
vorhersehbarer, da sie sich hauptsächlich auf die 
monatliche Miete und Nebenkosten beziehen. Bei 
einem Hausbesitzer kommen zusätzlich noch Kosten 
für Instandhaltung, Reparaturen, Grundsteuer und 
ggf. Hausgeld hinzu. Bei steigenden Zinssätzen kön-
nen auch die monatlichen Hypothekenzahlungen für 
Käufer steigen.

LANGFRISTIGE FINANZIELLE 
AUSWIRKUNGEN: 
Auf lange Sicht kann der Kauf einer Immobilie finan-
zielle Vorteile bieten, insbesondere durch den Auf-
bau von Eigenkapital. Dies kann eine wichtige Ver-

mögensbildung darstellen. Mietzahlungen hingegen 
bauen kein Eigenkapital auf und werden oft als “ver-
lorenes Geld” betrachtet. Es ist jedoch zu beachten, 
dass der Kauf einer Immobilie auch Risiken birgt, ins-
besondere bei steigenden Zinsen und sinkenden Im-
mobilienpreisen.

ZINSEN UND INFLATION: 
In Zeiten steigender Zinsen können die Kosten für das 
Ausleihen von Geld steigen, was den Kauf einer Im-
mobilie teurer macht. Die Miete kann jedoch ebenfalls 
steigen, insbesondere in Zeiten hoher Inflation.

VERMÖGENSBILDUNG UND 
INVESTITION: 
Der Kauf einer Immobilie ist oft auch eine Investi-
tion. Bei einer positiven Preisentwicklung kann eine 
Immobilie an Wert gewinnen und somit zum Vermö-
gensaufbau beitragen. Bei sinkenden Preisen besteht 
jedoch das Risiko, dass der Wert der Immobilie sinkt. 
Mieter haben diese Möglichkeit der Vermögensbil-
dung nicht, haben aber auch nicht das Risiko eines 
Wertverlusts.

Diese finanziellen Überlegungen sind wichtig und 
sollten in Ihre Entscheidung einfließen, ob Sie mie-
ten oder kaufen möchten. Sie sollten auch berück-
sichtigen, wie sich Ihre finanzielle Situation in der 
Zukunft entwickeln könnte, und versuchen, sowohl 
kurzfristige als auch langfristige Aspekte zu be-
rücksichtigen. Es kann hilfreich sein, mit einem 
Finanzberater zu sprechen, um eine fundierte Ent-
scheidung zu treffen.
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4.2	FLEXIBILITÄT  
UND MOBILITÄT

NEBEN DEN FINANZIELLEN ASPEKTEN SPIELT DIE FLEXIBILITÄT 

EINE WICHTIGE ROLLE BEI  DER ENTSCHEIDUNG,  OB SIE EINE 

IMMOBILIE MIETEN ODER KAUFEN SOLLTEN.  ES IST WICHTIG, 

IHRE PERSÖNLICHE SITUATION UND IHRE ZUKUNFTSPLÄNE  

ZU BERÜCKSICHTIGEN.

MOBILITÄT: 
Eine der großen Stärken des Mietens ist die Mobilität. 
Wenn Sie häufig umziehen, aus beruflichen Gründen 
oder einfach aus dem Wunsch heraus, verschiedene 
Orte zu erleben, bietet das Mieten Ihnen diese Frei-
heit. In der Regel sind Mietverträge zeitlich begrenzt 
oder es gibt Möglichkeiten, den Vertrag mit einer 
Kündigungsfrist zu beenden. Im Vergleich dazu kann 
der Verkauf einer Immobilie Zeit in Anspruch nehmen 
und ist oft mit Kosten verbunden, was Ihren Umzug 
erschweren kann.

VERÄNDERUNG  
DER LEBENSUMSTÄNDE: 
Mieten bietet auch Flexibilität in Bezug auf Änderun-
gen der Lebensumstände. Wenn Sie beispielsweise 
planen, Ihre Familie zu vergrößern oder wenn Sie in 
den Ruhestand gehen, kann es einfacher sein, eine 
Mietwohnung zu wechseln, die besser zu Ihrer neuen 
Situation passt.

ANPASSUNGEN AN DER 
IMMOBILIE: 
Als Eigentümer haben Sie mehr Freiheiten, Ihre Im-
mobilie nach Ihren Wünschen zu gestalten. Sie kön-
nen Renovierungen und Änderungen vornehmen, die 
Ihnen als Mieter möglicherweise nicht erlaubt sind. 
Das kann jedoch auch zusätzliche Kosten und Zeit 
bedeuten.

RISIKOTOLERANZ: 
Der Kauf einer Immobilie kann ein Risiko darstellen, 
insbesondere in einem Markt mit steigenden Zinsen 
und sinkenden Immobilienpreisen. Wenn Sie risiko-
scheu sind oder finanzielle Unsicherheit erwarten, 
könnte das Mieten eine sicherere Option sein.

Insgesamt sollten Sie Ihre persönlichen und berufli-
chen Pläne berücksichtigen, wenn Sie über Flexibi-
lität und Mobilität nachdenken. Wenn Sie Stabilität 
und die Freiheit suchen, Ihre Umgebung zu gestal-
ten, könnte der Kauf einer Immobilie eine gute Op-
tion sein. Wenn Sie jedoch Wert auf Mobilität und 
Flexibilität legen, könnte das Mieten besser zu Ihren 
Bedürfnissen passen.
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4.3	RISIKO UND 
VERANTWORTUNG

DIE ENTSCHEIDUNG ZWISCHEN MIETEN UND KAUFEN 

EINER IMMOBILIE BIRGT AUCH ASPEKTE VON RISIKO UND 

VERANTWORTUNG, DIE SORGFÄLTIG BEDACHT WERDEN 

SOLLTEN.

RISIKO VON 
MARKTSCHWANKUNGEN: 
Beim Kauf einer Immobilie setzen Sie sich dem Risiko 
von Marktschwankungen aus. Der Wert Ihrer Immo-
bilie kann steigen oder fallen, abhängig von Faktoren 
wie den Zinssätzen, der allgemeinen Wirtschaftslage 
und lokalen Immobilienmarktbedingungen. In einer 
Zeit mit steigenden Zinssätzen und sinkenden Immo-
bilienpreisen kann dieses Risiko besonders relevant 
sein. Im Gegensatz dazu sind Mieter weitgehend von 
den Auswirkungen von Immobilienmarktschwankun-
gen abgeschirmt, auch wenn steigende Zinsen indi-
rekt zu höheren Mieten führen können.

INSTANDHALTUNG UND 
REPARATUREN: 
Als Eigentümer einer Immobilie tragen Sie die volle 
Verantwortung für Instandhaltungen und Reparatu-
ren. Dies kann bedeuten, dass Sie sowohl finanziell 
als auch zeitlich in den Unterhalt Ihrer Immobilie in-
vestieren müssen. Als Mieter sind viele dieser Ver-
antwortlichkeiten üblicherweise auf den Vermieter 
übertragen, obwohl dies von den spezifischen Bedin-
gungen Ihres Mietvertrages abhängt.

LANGFRISTIGE  
VERPFLICHTUNG: 
Der Kauf einer Immobilie ist in der Regel eine langfris-
tige Verpflichtung. Der Verkauf einer Immobilie kann 
Zeit in Anspruch nehmen und ist oft mit erheblichen 
Kosten verbunden. Daher kann es schwierig sein, aus 
dieser Verpflichtung auszusteigen, wenn sich Ihre 
Umstände ändern. Mieten bietet in der Regel mehr 
Flexibilität, da die Kündigungsfristen üblicherweise 
kürzer sind.

VERSICHERUNG UND  
STEUERN: 
Als Eigentümer müssen Sie die vollständige Verant-
wortung für Dinge wie Grundsteuer und Hausversi-
cherung tragen. Diese Kosten können erheblich sein 
und sollten bei der Entscheidung zwischen Mieten 
und Kaufen berücksichtigt werden. Mieter haben in 
der Regel weniger direkte Verantwortung in diesen 
Bereichen.

Die Risiken und Verantwortlichkeiten des Eigentums 
können bedeutende Herausforderungen darstellen, 
bieten jedoch auch Chancen. Es ist wichtig, diese 
Faktoren sorgfältig zu bedenken und Ihre Entschei-
dung auf Ihren Komfort mit diesen Aspekten zu 
stützen. Denken Sie daran, dass jede Entscheidung, 
ob Mieten oder Kaufen, sowohl Vor- als auch Nach-
teile hat, und es liegt an Ihnen, zu entscheiden, was 
für Ihre Situation am besten ist.



4.4	LANGFRISTIGE 
AUSWIRKUNGEN

DIE WAHL ZWISCHEN MIETEN UND KAUFEN EINER IMMOBILIE 

HAT LANGFRISTIGE AUSWIRKUNGEN,  DIE WEIT ÜBER DIE 

UNMITTELBAREN KOSTEN HINAUSGEHEN.  ES IST WICHTIG, 

DIESE FAKTOREN ZU BERÜCKSICHTIGEN,  UM EINE FUNDIERTE 

ENTSCHEIDUNG ZU TREFFEN.

VERMÖGENSBILDUNG: 
Eine der wesentlichen langfristigen Auswirkungen des 

Kaufs einer Immobilie ist die Möglichkeit der Vermö-

gensbildung. Bei jeder monatlichen Hypothekenzah-

lung bauen Sie Eigenkapital auf und kommen dem voll-

ständigen Eigentum Ihrer Immobilie näher. Im Laufe der 

Zeit kann dies zu erheblichem Vermögen führen, ins-

besondere wenn der Wert der Immobilie steigt. Bei der 

Miete gehen Ihre Zahlungen an den Vermieter, und es 

gibt keine Möglichkeit, Eigenkapital aufzubauen oder 

von Wertsteigerungen der Immobilie zu profitieren.

FINANZIELLE STABILITÄT: 
Auf der anderen Seite kann der Kauf einer Immobi-

lie mehr finanzielle Stabilität bieten. Während Mie-

ten an die Inflation angepasst werden können und oft 

steigen, sind Hypothekenzahlungen in der Regel fest 

(wenn Sie eine Festzins-Hypothek wählen) und än-

dern sich nicht über die Zeit. Dies kann Ihnen helfen, 

Ihre Ausgaben besser zu planen und Ihr Budget über 

die Jahre stabil zu halten.

RUHESTANDSVORSORGE: 
Der Besitz einer Immobilie kann auch zur Ruhestands-

vorsorge beitragen. Wenn Sie die Immobilie vollständig 

abbezahlt haben, wenn Sie in den Ruhestand gehen, 

haben Sie eine wertvolle Ressource, die Sie entweder 

verkaufen oder als Erbe weitergeben können. Auch die 

Möglichkeit, im Ruhestand in einem abbezahlten Haus 

zu leben und keine Miet- oder Hypothekenzahlungen 

mehr leisten zu müssen, bietet finanzielle Sicherheit.

LEBENSSTIL UND 
GEMEINSCHAFT: 
Schließlich gibt es auch langfristige Auswirkungen in 
Bezug auf Ihren Lebensstil und die Gemeinschaft, in 
der Sie leben. Immobilieneigentümer haben oft stärkere 
Bindungen an ihre Gemeinschaft, da sie sich langfristig 
verpflichtet haben. Dies kann einen positiven Einfluss 
auf das Lebensgefühl und die Zufriedenheit haben.

Alle diese Faktoren sollten in Ihre Entscheidung ein-
fließen, ob Sie mieten oder kaufen sollten. Es ist 
wichtig, sowohl die kurzfristigen Kosten und Vor-
teile als auch die langfristigen Auswirkungen zu be-
rücksichtigen, um die beste Entscheidung für Ihre 
spezifische Situation zu treffen.
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DIESES KAPITEL WIDMET SICH DER DISKUSSION UM DEN EINFLUSS VON 

AKTUELLEN UND ZUKÜNFTIGEN ZINSSÄTZEN AUF DIE ENTSCHEIDUNG, 

OB MAN EINE IMMOBILIE MIETEN ODER KAUFEN SOLLTE. IN ZEITEN, IN 

DENEN DIE ZINSEN NICHT MEHR AUF EINEM HISTORISCHEN TIEFSTSTAND 

SIND, SONDERN VIELMEHR STEIGEN, KANN SICH DIES ERHEBLICH AUF DEN 

IMMOBILIENMARKT UND DIE DAMIT VERBUNDENEN ENTSCHEIDUNGEN 

AUSWIRKEN. VON DER FINANZIERUNG EINER HYPOTHEK ÜBER DIE 

ENTWICKLUNG DER MIETPREISE BIS HIN ZUR GESAMTRENDITE EINER 

IMMOBILIENINVESTITION KÖNNEN SICH STEIGENDE ZINSSÄTZE IN 

VIELFÄLTIGER WEISE AUSWIRKEN. DIESES KAPITEL ZIELT DARAUF AB, SIE 

DURCH DIE VERSCHIEDENEN ASPEKTE DIESER ÜBERLEGUNGEN ZU FÜHREN 

UND IHNEN DABEI ZU HELFEN, DIE RICHTIGE ENTSCHEIDUNG FÜR IHRE 

INDIVIDUELLE SITUATION ZU TREFFEN.
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DIE  LEITZINSERHÖHUNG HAT DIREKTE UND INDIREKTE 

AUSWIRKUNGEN AUF POTENZIELLE IMMOBILIENKÄUFER.  

DER LEITZINS IST  DER Z INSSATZ,  ZU DEM SICH BANKEN 

GEGENSEIT IG GELD LEIHEN,  UND ER BEEINFLUSST DIE 

HYPOTHEKENZINSEN,  DIE  BANKEN AN IHRE KUNDEN 

WEITERGEBEN.  DAHER SIND STEIGENDE LEITZINSEN EIN 

ENTSCHEIDENDES THEMA FÜR KÄUFER.

5.1	 WAS DIE 
LEITZINSERHÖHUNG  
FÜR KÄUFER BEDEUTET

HÖHERE  
HYPOTHEKENZINSEN: 
Der offensichtlichste Effekt einer Leitzinserhöhung 
ist, dass die Hypothekenzinsen in der Regel steigen. 
Dies bedeutet, dass die monatlichen Zahlungen für 
neue Hypotheken steigen werden, was die Kaufkraft 
der Käufer einschränken könnte. Mit anderen Worten, 
Sie können sich möglicherweise nicht mehr so viel 
Haus leisten wie zu Zeiten niedrigerer Zinsen.

GESAMTKOSTEN EINER 
HYPOTHEK: 
Ein höherer Zinssatz erhöht auch die Gesamtkosten 
einer Hypothek über die gesamte Laufzeit. Das be-
deutet, dass ein höherer Zinssatz im Laufe der Jahre 
Tausende oder sogar Zehntausende von Euro an zu-
sätzlichen Zinszahlungen bedeuten kann.

VERHANDLUNGSMACHT: 
Auf der positiven Seite können steigende Zinsen 
zu sinkenden Immobilienpreisen führen, da weni-
ger Käufer in der Lage sind, sich eine Immobilie zu 
leisten. Dies könnte potenziellen Käufern mehr Ver-
handlungsmacht geben und es ihnen ermöglichen, 
bessere Angebote zu erzielen.

LANGFRISTIGE  
PLANUNG: 
Eine Erhöhung des Leitzinses sollte auch in der lang-
fristigen Finanzplanung berücksichtigt werden. Wenn 
Sie eine variable Hypothek haben, könnten steigende 
Zinsen Ihre monatlichen Zahlungen in der Zukunft 
erheblich erhöhen. Selbst wenn Sie eine Festzins-
Hypothek haben, werden Sie sich bei einer Refinan-
zierung mit höheren Zinsen konfrontiert sehen.

Es ist wichtig zu betonen, dass trotz dieser Heraus-
forderungen der Kauf einer Immobilie immer noch 
eine gute Investition sein kann, insbesondere wenn 
man die potenzielle Vermögensbildung, die steuer-
lichen Vorteile und die Stabilität einer festen Hypo-
thekenzahlung berücksichtigt. Jede Kaufentschei-
dung sollte jedoch sorgfältig auf der Grundlage 
der aktuellen und prognostizierten Zinssätze, Ihrer 
persönlichen Finanzsituation und Ihrer langfristigen 
Wohn- und Finanzziele getroffen werden.
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5.2	WAS DIE 
LEITZINSERHÖHUNG  
FÜR MIETER BEDEUTET

AUCH WENN DIE DIREKTESTEN AUSWIRKUNGEN STEIGENDER 

ZINSSÄTZE BEI  DEN IMMOBILIENKÄUFERN ZU SPÜREN SIND, 

SIND AUCH MIETER VON DEN INDIREKTEN KONSEQUENZEN 

BETROFFEN.  HIER SIND EINIGE PUNKTE,  DIE MIETER 

BERÜCKSICHTIGEN SOLLTEN: 37

STEIGENDE MIETPREISE: 
Wenn die Zinsen steigen, erhöhen sich oft auch die Miet-
preise. Vermieter, die höhere Kosten für ihre Hypotheken 
tragen, können versuchen, diese Kosten durch Erhöhung 
der Mieten auszugleichen. Zudem könnten Vermieter, die 
in einer inflationären Umgebung agieren, die Mieten an-
heben, um ihren realen Gewinn zu erhalten.

VERFÜGBARKEIT VON 
MIETOBJEKTEN: 
Steigende Zinsen können die Anzahl der auf dem Markt 
verfügbaren Mietobjekte beeinflussen. Wenn sich we-
niger Menschen eine Immobilie leisten können, kann 
die Nachfrage nach Mietobjekten steigen, was zu einem 
knapperen Markt und höheren Mieten führen kann.

VERZÖGERTE KAUFPLÄNE: 
Viele Mieter sparen für den Kauf einer eigenen Im-
mobilie. Wenn die Zinsen steigen, wird das Kaufen 
teurer und die Ersparnisse reichen möglicherweise 
nicht mehr aus, um den Kauf zu tätigen. Dies könnte 
bedeuten, dass Mieter länger mieten müssen, als sie 
ursprünglich geplant hatten.

LEBENSHALTUNGSKOSTEN: 
Steigende Mieten können auch die allgemeinen Le-
benshaltungskosten erhöhen, insbesondere in Ge-
bieten, in denen die Mieten einen großen Teil des 
Einkommens ausmachen. Dies kann es schwieriger 
machen, Geld für andere finanzielle Ziele zu sparen.

Es ist wichtig, diese Faktoren zu berücksichtigen 
und einen Plan für den Umgang mit möglichen Miet-
steigerungen zu haben. Trotz der potenziellen Her-
ausforderungen bietet das Mieten eine größere Fle-
xibilität und erfordert weniger Vorabkosten als der 
Kauf, was in einer Zeit steigender Zinsen attraktiv 
sein kann. Mieter sollten jedoch ihre langfristigen 
Wohn- und Finanzziele im Auge behalten und regel-
mäßig überprüfen, ob das Mieten im Vergleich zum 
Kauf immer noch die beste Wahl ist.
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5.3	SZENARIEN: WEITERE 
ZINSERHÖHUNGEN 

DIE GEGENWÄRTIGE ZINSERHÖHUNG KANN NUR DER 

ANFANG EINER REIHE VON ZINSERHÖHUNGEN SEIN, 

DIE IN DER ZUKUNFT ERFOLGEN KÖNNTEN.  IN SOLCHEN 

SZENARIEN IST ES WICHTIG,  DIE AUSWIRKUNGEN WEITERER 

ZINSERHÖHUNGEN AUF MIETER UND KÄUFER ZU VERSTEHEN 

UND SICH ENTSPRECHEND DARAUF VORZUBEREITEN.

Für Käufer:
Wenn die Zinssätze weiter steigen, könnten die Kos-
ten für das Kaufen und Besitzen einer Immobilie 
weiter steigen. Bei einer variablen Hypothek würden 
die monatlichen Zahlungen bei jeder Zinserhöhung 
steigen, was das Budget belasten könnte. Selbst bei 
einer festverzinslichen Hypothek könnten höhere 
Zinssätze bei einer späteren Refinanzierung zu hö-
heren Kosten führen.

Es ist daher wichtig, bei der Finanzplanung einen ge-
wissen Spielraum für mögliche Zinserhöhungen ein-
zuplanen. Käufer könnten auch in Betracht ziehen, 
sich jetzt zu Festzinsen zu verpflichten, um sich vor 
zukünftigen Zinserhöhungen zu schützen.

Für Mieter:
Auch Mieter könnten von weiteren Zinserhöhungen 
betroffen sein, wenn die Mieten weiter steigen. Mieter, 
die planen, in naher Zukunft eine Immobilie zu kaufen, 
könnten feststellen, dass ihre Ersparnisse nicht mehr 
ausreichen, um die höheren Kosten zu decken.

In diesem Szenario könnte es für Mieter sinnvoll sein, 
ihre Sparbemühungen zu verstärken oder ihre Kauf-
pläne zu überdenken. Es könnte auch sinnvoll sein, 
längerfristige Mietverträge abzuschließen, um sich 
vor kurzfristigen Mietsteigerungen zu schützen.

In jedem Fall ist es wichtig, den Überblick über die 
wirtschaftlichen Bedingungen und Zinssätze zu be-
halten und flexibel zu bleiben. Indem man die mögli-
chen Szenarien versteht und sich auf sie vorbereitet, 
kann man die besten Entscheidungen für die eigene 
finanzielle und wohnliche Situation treffen.
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NACHDEM WIR DIE VERSCHIEDENEN ASPEKTE DES KAUFS 

UND DES MIETENS EINER IMMOBILIE UNTER DEN GEGEBENEN 

FINANZIELLEN UND WIRTSCHAFTLICHEN BEDINGUNGEN 

UNTERSUCHT HABEN,  STEHT DIE ENTSCHEIDENDE FRAGE 

IM RAUM: SOLLTEN SIE MIETEN ODER KAUFEN? DIESE 

ENTSCHEIDUNG IST INDIVIDUELL UND HÄNGT VON VIELEN 

PERSÖNLICHEN FAKTOREN AB.

In diesem Kapitel werden wir die gesammelten Informationen nutzen, um eine strukturierte Entscheidungs-
hilfe bereitzustellen. Wir werden verschiedene Szenarien und Perspektiven berücksichtigen, um Ihnen bei der 
Beantwortung dieser wichtigen Frage zu helfen. Dies wird Ihnen dabei helfen, eine fundierte Entscheidung zu 
treffen, die auf Ihre speziellen Umstände, Ziele und Pläne abgestimmt ist.

Wir werden Ihnen dabei helfen, die richtigen Fragen zu stellen, um Ihre finanzielle Bereitschaft, Ihre Lebens-
ziele und die aktuelle Marktsituation zu bewerten. Zudem werden wir betrachten, wie sich derzeitige und 
zukünftige Zinssätze auf Ihre Entscheidung auswirken könnten. Am Ende dieses Kapitels sollten Sie über die 
notwendigen Werkzeuge und Informationen verfügen, um eine fundierte Entscheidung über das Mieten oder 
Kaufen zu treffen.
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DIE ENTSCHEIDUNG,  OB MAN EINE IMMOBILIE MIETEN ODER 

KAUFEN SOLLTE,  HÄNGT MASSGEBLICH VON DER EIGENEN 

FINANZIELLEN SITUATION AB.  ES IST WICHTIG,  EINE 

DETAILLIERTE ANALYSE IHRER PERSÖNLICHEN FINANZEN 

DURCHZUFÜHREN,  UM DIESE ENTSCHEIDUNG ZU TREFFEN.

Hier sind einige Faktoren, die Sie berücksichtigen sollten:

6.1	 PERSÖNLICHE 
FINANZANALYSE

ZUKÜNFTIGE FINANZIELLE ZIELE: 
Welche anderen finanziellen Ziele haben Sie und wie 
würde der Kauf einer Immobilie diese beeinflussen? 
Zum Beispiel könnte der Kauf einer Immobilie den 
Betrag, den Sie für den Ruhestand oder die Ausbil-
dung Ihrer Kinder sparen können, verringern.

Es ist wichtig, sich mit diesen Fragen auseinander-
zusetzen und ehrlich zu sich selbst zu sein. Eine ge-
naue Analyse Ihrer persönlichen Finanzen wird Ih-
nen helfen, eine fundierte Entscheidung zu treffen, 
die auf Ihren speziellen Umständen und Zielen ba-
siert. Sie könnte Ihnen auch helfen, zu erkennen, ob 
Sie Ihre finanziellen Gewohnheiten ändern müssen, 
um Ihre Ziele zu erreichen. Zum Beispiel könnten Sie 
feststellen, dass Sie mehr sparen müssen, um eine 
ausreichende Anzahlung zu leisten, oder dass Sie 
Ihre Ausgaben reduzieren müssen, um sich die mo-
natlichen Kosten einer Hypothek leisten zu können.

EIGENKAPITAL: 
Haben Sie genügend Eigenkapital, um eine Anzah-
lung auf eine Immobilie zu leisten? Wie viel von Ihrem 
Eigenkapital sind Sie bereit, in eine Immobilie zu in-
vestieren? Bedenken Sie, dass der Kauf einer Immo-
bilie neben der Anzahlung weitere Kosten verursacht, 
wie zum Beispiel Notarkosten, Maklergebühren und 
Grunderwerbsteuer.

EINKOMMEN UND AUSGABEN:
Wie hoch ist Ihr derzeitiges Einkommen und wie sta-
bil ist es? Wie sehen Ihre monatlichen Ausgaben 
aus? Können Sie es sich leisten, die monatlichen 
Kosten für eine Hypothek und den Unterhalt einer 
Immobilie zu tragen?

KREDITWÜRDIGKEIT: 
Wie steht es um Ihre Kreditwürdigkeit? Ihre Kredit-
würdigkeit kann die Art der Hypothekenzinsen be-
einflussen, die Sie erhalten können, und somit die 
Kosten einer Immobilie.

SPARQUOTE: 
Wie hoch ist Ihre derzeitige Sparquote und wie könn-
te sie sich durch den Kauf einer Immobilie ändern? 
Bedenken Sie, dass der Besitz einer Immobilie zu-
sätzliche Ausgaben wie Instandhaltung, Reparaturen 
und Versicherungen mit sich bringt.
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ABGESEHEN VON DER REINEN FINANZANALYSE IST DIE 

ENTSCHEIDUNG ZWISCHEN MIETEN UND KAUFEN AUCH STARK 

VON IHREN LEBENSZIELEN UND ZUKUNFTSPLÄNEN ABHÄNGIG. 

DER BESITZ EINER IMMOBILIE KANN SOWOHL FREIHEITEN ALS 

AUCH VERPFLICHTUNGEN MIT SICH BRINGEN,  DIE SICH AUF 

VERSCHIEDENE ASPEKTE IHRES LEBENS AUSWIRKEN. 

Hier sind einige Faktoren, die Sie in Ihre Überlegungen einbeziehen sollten:

6.2	ZUKUNFTSPLANUNG  
UND LEBENSZIELE

STABILITÄT VS. FLEXIBILITÄT: 
Das Kaufen einer Immobilie bietet Stabilität und Kon-
tinuität, da Sie Ihren Wohnort selbst kontrollieren und 
sich nicht mit steigenden Mieten oder Kündigungen 
durch den Vermieter auseinandersetzen müssen. Auf 
der anderen Seite kann das Mieten Ihnen mehr Fle-
xibilität bieten, wenn Sie häufig umziehen oder Ihre 
Lebensumstände sich schnell ändern.

ARBEITS- UND KARRIEREPLÄNE:
Wenn Sie in Ihrer Karriere flexibel sein müssen und 
möglicherweise öfter umziehen oder ins Ausland 
gehen müssen, kann das Mieten eine praktischere 
Option sein. Wenn Sie jedoch planen, langfristig an 
einem Ort zu bleiben und sich dort zu verwurzeln, 
könnte der Kauf einer Immobilie sinnvoll sein.

FAMILIENPLANUNG: 
Ihre Familienpläne können ebenfalls eine Rolle spie-
len. Wenn Sie planen, eine Familie zu gründen oder 
zu vergrößern, könnte der Kauf einer Immobilie Ih-
nen den Raum und die Stabilität bieten, die Sie be-
nötigen. Allerdings können auch hier die Kosten und 
die Verpflichtungen des Hausbesitzes eine Heraus-
forderung darstellen.

ALTERSVORSORGE: 
Der Besitz einer Immobilie kann ein wichtiger Teil 
Ihrer Altersvorsorge sein. Eine abbezahlte Immobi-
lie kann im Alter eine finanzielle Sicherheit bieten, 
da Sie keine Miete mehr zahlen müssen. Gleichzeitig 
sollten Sie bedenken, dass der Besitz einer Immobi-
lie auch im Alter Kosten wie Instandhaltung, Steuern 
und Versicherungen verursacht.

Die Berücksichtigung Ihrer Lebensziele und Zu-
kunftspläne neben den finanziellen Aspekten kann 
Ihnen helfen, eine fundierte Entscheidung zu tref-
fen. Es ist wichtig, eine Balance zu finden, die Ihren 
finanziellen Möglichkeiten, Ihren persönlichen Zie-
len und Ihrer Lebenssituation entspricht.



6.3	FALLBEISPIELE

Diese Fallbeispiele verdeutlichen, dass die Entscheidung zwischen Mieten und Kaufen stark von den indi-
viduellen Lebensumständen abhängt. Es ist wichtig, sowohl Ihre persönlichen als auch finanziellen Ziele zu 
berücksichtigen, wenn Sie diese Entscheidung treffen.

FALLBEISPIELE KÖNNEN DABEI  HELFEN,  DIE THEORETISCHEN 

ÜBERLEGUNGEN UND MODELLE ZU VERANSCHAULICHEN UND 

KONKRETE SZENARIEN DURCHZUSPIELEN.  IM FOLGENDEN 

WERDEN WIR EINIGE HYPOTHETISCHE SITUATIONEN 

BETRACHTEN,  DIE DIE ENTSCHEIDUNG ZWISCHEN MIETEN UND 

KAUFEN IN VERSCHIEDENEN LEBENSLAGEN BELEUCHTEN.

FALLSTUDIE 1 -  
Die junge Familie
Eine junge Familie mit stabilen Jobs und 
der Absicht, für mindestens zehn Jahre 
am gleichen Ort zu bleiben, könnte den 
Kauf einer Immobilie in Betracht ziehen. 
Sie haben genug Eigenkapital gespart, 
um eine Anzahlung zu leisten und die 
monatlichen Hypothekenzahlungen sind 
vergleichbar mit der Miete, die sie derzeit 
zahlen. In diesem Fall könnte der Kauf ei-
ner Immobilie langfristige finanzielle Vor-
teile und Stabilität für die Familie bieten.
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FALLSTUDIE 3 -  
Der Rentner
Ein Rentner, der ein abbezahltes Eigen-
heim besitzt, könnte erwägen, in eine 
Mietwohnung zu ziehen. Die Instand-
haltungskosten des Eigenheims be-
lasten sein Budget und er schätzt die 
Flexibilität, die das Mieten bietet. In 
diesem Fall könnte der Verkauf des Ei-
genheims und der Umzug in eine Miet-
wohnung die beste Entscheidung sein.

FALLSTUDIE 2 -   
Der Berufseinsteiger
Ein junger Berufseinsteiger am Anfang 
seiner Karriere ist sich nicht sicher, wo er 
in fünf Jahren sein wird. Er hat nur wenig 
Eigenkapital und könnte Schwierigkeiten 
haben, die Kosten einer Hypothek und die 
damit verbundenen Kosten zu tragen. In 
diesem Fall könnte das Mieten eine bes-
sere Option sein, da es mehr Flexibilität 
und weniger finanzielle Belastung bietet.
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DIE ENTSCHEIDUNG,  OB MAN EINE IMMOBILIE MIETEN 

ODER KAUFEN SOLLTE,  IST EINE DER BEDEUTENDSTEN 

FINANZIELLEN ENTSCHEIDUNGEN,  DIE DIE MEISTEN 

MENSCHEN IN IHREM LEBEN TREFFEN.  SIE HAT 

WEITREICHENDE AUSWIRKUNGEN AUF IHRE FINANZIELLE 

GESUNDHEIT,  IHREN LEBENSSTIL UND IHRE LANGFRISTIGEN 

LEBENSZIELE.  IN DER HEUTIGEN WIRTSCHAFT,  IN DER 

ZINSSÄTZE STEIGEN UND IMMOBILIENPREISE VOLATIL SEIN 

KÖNNEN,  IST ES WICHTIGER DENN JE,  ALLE ASPEKTE DIESER 

ENTSCHEIDUNG SORGFÄLTIG ZU BERÜCKSICHTIGEN.

Wie wir in diesem Ratgeber gesehen haben, gibt es 
keine eindeutige Antwort auf die Frage “Mieten oder 
Kaufen?”. Jede Option hat ihre eigenen Vor- und 
Nachteile, und verschiedene Personen oder Familien 
können zu unterschiedlichen Schlussfolgerungen 
kommen, abhängig von ihren spezifischen Lebens-
umständen, finanziellen Möglichkeiten und langfris-
tigen Zielen.

Für einige Menschen kann der Kauf einer Immobilie 
trotz steigender Zinssätze eine lohnende Investition 
und ein Schritt hin zu finanzieller Stabilität und Si-
cherheit sein. Für andere kann das Mieten in einem 
steigenden Zinsumfeld eine flexible und kosten-
günstigere Lösung sein, die es ihnen ermöglicht, sich 
an verändernde Lebensumstände anzupassen und fi-
nanzielle Belastungen zu minimieren.

Letztendlich ist es wichtig, eine fundierte Entschei-
dung zu treffen. Dazu gehört, die aktuellen und zu-
künftigen Zinssätze und Immobilienpreise, Ihre 
persönlichen Finanzen, Ihre beruflichen und persön-

lichen Pläne und Ihre Toleranz für Risiken und Ver-
antwortung zu berücksichtigen. Eine sorgfältige Pla-
nung und Analyse, unterstützt durch professionelle 
Beratung, kann Ihnen helfen, die richtige Entschei-
dung zu treffen und das Beste aus Ihrer Wohnsitua-
tion zu machen, egal ob Sie sich für das Mieten oder 
Kaufen entscheiden.

Wir hoffen, dass dieser Ratgeber Ihnen dabei hilft, 
die für Sie richtige Entscheidung zu treffen und 
Ihre Wohnträume zu verwirklichen, unabhängig von 
den aktuellen wirtschaftlichen Bedingungen.
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